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#ST# Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Schweizerische Postverwaltung.

Lieferung von Dienstkleidungsmaterial.
Die schweizerische Postverwaltung bringt hiermit unter inländische!)

Firmen die nachstehend verzeichneten Artikel zur öffentlichen Ausschreibung :
1. 320 Gr. Blusenknöpfe (Steinnussknöpfe) 20 mm, 4 Loch,
2. 350 Gr. Hosenknöpfe, 18 mm, 4 Loch, schwarz,
3. 175 Gr. Hosenknöpfe, 14 mm, 4 Loch, schwarz,
4. 50 Gr. Hosenhaften, schwarz, Nr. 4803,
5. 70 Gr. Hosenschnallen, schwarz, Nr. 140,
6. 11,000 Paar feinversilberte Kragenverzierungen (Posthörnchen),
7. 600 Stück feinversilberte Achselstücksternchen,
8. 5,000 Stück feinversilberte Mützenverzierungen,
9. 1,000 Stück Buchstaben „Post", vernickelt,

10. 10,000 Stück Perlenkragen,
11. 600 m Kragensammet von 55 cm Breite, schwarz,
12. 600 m dunkelblaumeliertes Mützentuch von 140cm Breite;

Mindestgewicht per m: 400 g,
13. 1,000 m Futterstoff für Angestelltenmäntel von 90 cm Breite,
14. 400 m Futterstoff für Postillonsmäntel (halbwollen) von 140 cm Breite,
15. 25,000 m Libet croisé, grau, von 90 cm Breite,
16. 1,100 m Libet croisé, schwarz, von 90 cm Breite,
17. 2,600 m Taschendrill, von 80 cm Breite,
18. 4,800 m Steifleinwand von 120 cm Breite,
19. 500 m Leinwand für Hosen, von 120 cm Breite,
20. 3,500 m Aermelfutter von 100 cm Breite,
21. 1,600 Stück Arbeitsblusen (Grosse I und Grosse II).

Ausländische Fabrikate werden nur berücksichtigt, soweit die betreffen-
den Artikel im Inlande nicht hergestellt werden. Die Fabrikanten erhalten
gegenüber den Zwischenhändlern den Vorzug. Für sämtliche Artikel sind
Angebotsmuster einzureichen. Die Lieferanten verpflichten sich, Nach-
bestellungen bis zur Höchstmenge von 25 °/o des Auftrages zu gleichen
Preisen und in gleicher Qualität auszuführen, wenn sie spätestens bei Ab-
lauf der Lieferfristen erfolgen.

Lieferfristen:
für die Artikel 1—7, 9—12 und 15—20 Mitte Januar 1917,
für die Artikel 8, 13, 14 und 21 Ende März 1917.

Die Ware ist franko lieferbar an unser Materialbureau in Bern oder
an eine Kreispostdirektion, je nach unserer spätem Verfügung. Für Pack-
material wird keine Vergütung geleistet. Auf Verlangen wird es zurück-
gesandt.

Eingabefrist: 23. August 1916.
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Die Eingaben sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot für
Dienstkleidungsmaterial" versehen an die Schweiz. Oberpostdirektion in
Bern zu adressieren. Die Angebotmuster sind dagegen mit einem Ver-
zeichnis an unser Materialbureau zu senden.

Bern, den I.August 1916. (2..)
Schweiz. Oberpostdirektion.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Über nachstehende Arbeiten wird Konkurrenz eröffnet:

1. Erstellung eines Reservoirs in armiertem Beton mit 150 m3 Inhalt, zur
Ansammlung des Hochdruckwassers auf dem Waffenplatz Bière.

2. Verlegen einer Wasserleitung aus Stahlrohren von 120 mm Durchmesser
und 1800 m Länge vom obgenannten Reservoir zur Kaserne.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im Bureau des Herrn
Ingenieur Deluz in Lausanne, Avenue Juste Olivier 14, aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift : „Angebot
für Waffenplatz Bière" versehen bis und mit 22. August 1916 franko
einzusenden an die

Schweizerische Baudirektion.
B e r n , den 10. August 1916. (1.)

Stellenausschreibungen.

Dlenstabtellung
und

Anmeldestelle

Justiz- und
Polizei-

departement

Vakante Stelle

Kanzlistll. Klasse
und ein Kauzlei-
gehülfe (eventuell
ebenfalls ein Kanz-

list II. Klasse)
beim Zentral-
polizeibureau

Erfordernisse

Erfahrung im Bureau-
dienst. Kenntnis zweier
Landessprachen und für
die eine Kanzlistenstelle
Italienisch als Mutter-

sprache

Be-
soldung

2200
bis

3800
(event.

bis
2800)

An-
meldungs-

termln

28. Aug.
1916

(2.).
Eine der Stellen wird wahrscheinlich durch Beförderung besetzt.

Militär-
departement.

Abteilung
für Infanterie

(Kreisinstruktor
der 4. Division,

in Aarau)

Ständiger Zeiger-
chef für den
Waffenplatz

Luzern

Unteroffizier der Schweiz.
Armee, Gewandtheit im
Zeigerdienst und in der

Instandhaltung von
Scheiben und Schiess-

platzmaterial

bis
2700

26. Aug.
1916

(2-).
Der Anmeldung ist ein Lebensabriss und ein ärztliches Gesundheits-

zeugnis beizulegen.
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Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Finanz-
departement

(Alkohol-
verwaltung)

Es wird i
beiden, wird

Vakante Stelle

1. und 2. Assistent
des Chemikers

vorläufig nur eine
nach Ablauf der

Erfordernisse

Abgeschlossene wissen-
schaftliche Bildung,

französische u. deutsche
Sprache, 'Laboratoriums-

praxis
der beiden Stellen bese

Anmeldungsfrist entschie

Be-
soldung

4200 bis
5800,
bzw.

3800 bis
4800

tzt ; wel
den.

An-
meldungs-

termln

27. Aug.
1916

(3..).
ehe von

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und f ran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, • dass sie ihren Namen und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j a h r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
1. Posthalter und Briefträger in Turtmann. Anmeldung bis zum 26. Au-

gust 1916 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

Telegraphenverwaltung.
1. Telegraphist in Lausanne. Anmeldung bis zum 26. August 1916 bei

der Kreistelegraphendirektion in Lausanne.
2. Telegraphist in Bern. Anmeldung bis zum 26. August 1916 bei der

Kreistelegraphendirektion in Bern.
3. Ausläufer beim Telegraphenbureau Zürich. Anmeldung bis zum

26. August 1916 bei der Kreistelegrapheodirektion in Zürich.
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